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Mit der neuen Belebung des Kin-

derfaschings 1972, sollte auch bei

den Musikanten bezüglich Kostü-

mierung der Wildwuchs ein Ende

haben. Das Februarbild des Bild-

kalenders „Hard in historischen

Ansichten 2006“ zeigt uns, dass

dies gelungen sein dürfte. Fleißi-

ge Hände von Musikantenfrauen

sorgten dafür, dass die Kostümie-

rung im Laufe der Jahre sogar

noch verbessert wurde.

Mit Swing-, Samba-, Dixie- und

manchmal auch Marschrhythmen

ist die Bürgermusik Hard, welche

schon seit Jahren von ihren Gatti-

nen, Kindern und Freunden

begleitet werden, auch heute noch

eine der größeren Gruppen im

Harder Kinderfaschingumzug.

Der Harder Kinderfasching wur-

de1957 von der Pfadfindergruppe

„St.Georg Hard“, mit ihrem Grup-

penfeldmeister, Otto Wurzer aus

der Taufe gehoben.

Sehr rasch hat das Harder Nar-

rentreiben an Bedeutung gewon-

nen. Unter dem Vorsitz des dama-

ligen Bgm.Anton Gorbach,

wurden am 3.11.1959 alle Vereins-

obmänner zu einer gemeinsamen

Besprechung eingeladen, um dem

Harder Kinderfasching für die

Zukunft neue Impulse zu geben.

Im darauf folgenden Jahr inthro-

nisierte die Turnerschaft Hard mit

„Prinz Herbert der I“(Herbert

Thurnher), den ersten Faschings-

prinzen. Mit der Mädchenriege,

ebenfalls von der TS-Hard, gesell-

te sich die Prinzengarde dazu.

In den Folgejahren entschied das

Los, welcher Verein den Prinzen

stellt. Am 12.12.1961 wurde in der

Faschingssitzung der 12-er Rat

gegründet. Es war seine Aufgabe,

künftig die Umzüge zu organisieren.

Bereits zwei Jahre später hatte

der Sängerball (Redoute) im Gast-

haus Löwen seine Premiere. Die-

ser Dorfabend mit Büttenrednern

und Liedersängern fand bei der

Bevölkerung großen Anklang. Er

wurde auch zum Spiegelbild der

Gesellschaft und der politischen

Ereignisse. So wurde auch die

„Schiffstaufe in Fußach“ im Jahre

1964 thematisiert und zu einem

ihrer Höhepunkte in der Ball-

Geschichte.

Mit der Auflösung des 12-er Rates

im Jahre 1970 folgte vorerst leider

auch das „Aus“ für den Harder

Kinderfasching.

Auf Initiative von Kaplan Herbert

Spieler und einigen Vereinsfunk-

tionären, wurde 1972 der Kinder-

fasching neu belebt. Treibende

Kraft hinter dem karnevalisti-

schen Geschehen war Bruno Fess-

ler. Angesichts der steigenden

Herausforderung an die

Faschingsverantwortlichen, gründe-

te Roland Wolff im Jahre 1982 mit

viel Elan die „Hardar Mufängar“

neu – es entstand der 11-er Rat.

Eine neue Epoche im Harder Kin-

derfasching war angebrochen. Mit

großem Idealismus aller Mufän-

gar wurde versucht, die Kinder-

fasnacht neu zu gestalten.

Mittlerweile nehmen am Umzug

ca. 45 Wagen und Fußgruppen

teil.

Hi Ha Ho!

Leonhard Kohlhaupt
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Nicht wegzudenken aus der Harder Faschingstradition ist die

Bürgermusik Hard. Seit Beginn, im Jahre 1957, eröffneten sie

den Zug, gefolgt von verschiedenen Gruppen aus den Kindergär-

ten, Schulen, Vereinen oder Einzelakteuren.
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